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t h E at E r  c h u r

20

a G E n d a

60: TonZeile. Musik von Robert Viski 
und Robert Grossmann treffen auf Texte 
von Ulrike Ulrich. Eintritt frei. 081 253 
09 45, www.kammerphilharmonie.ch

17 Uhr Kirche St. Luzi, alte Schanfigger-
strasse: Orgelmusik zum Advent und 
Einweihung der restaurierten Orgel. Mo-
nika Henking, Thalwil, spielt Werke von 
Johann Sebastian Bach. Eintritt frei, 
Kollekte. 081 284 56 18.

thEatEr
11 und 14 Uhr Theater Chur, Zeughaus-
strasse 6: «Die kleine Meerjungfrau», 
Dialekt-Märchenaufführung der Freien 
Bühne Chur Eintritt Fr. 14.–/24.–. 079 
611 44 79, www.freiebuehne-chur.ch

untErhaltunG
15 Uhr Bierhalle, Poststrasse 41: Länd-
lersonntag mit dem Trio Sennagruess.

17 Uhr Quadereisfeld, Quaderplatz: «Chu-
rer Art on Ice». Die Mitglieder des Eis-
clubs Chur laufen zu bekannten Hits aus 
den letzten 20 Jahren, die von Sängern 
live gesungen werden. Eintritt frei. 081 
384 41 58.

17.30 Uhr Martinskirche, Martinsplatz: 
Weihnachtssingen der Singschule Chur. 
Eintritt frei. 081 252 28 92, www.sing-
schule-chur.ch

dienstag, 14. dezember
auSStEllunGEn
20 Uhr Rätisches Museum, Hofstrasse 
1: Roland M. Begert liest aus seinem 
autobiografischen Roman «Lange Jahre 
fremd» und gibt Einblicke ins Verding-

kinderwesen. Eintritt Fr. 4.–/6.–. 081 
254 16 20, www.raetischesmuseum.gr.ch

KonzErtE
20.15 Uhr Restaurant Capellerhof, Korn-
platz 12: Jamsession mit  Jazz, Blues, 
Swing und anderem. Eintritt frei. Reser-
vation möglich unter 081 252 59 77. 

donnerstag, 16. dezember
auSStEllunGEn 
18.30 Uhr Kulturforum Würth Chur, 
Aspermontstrasse 1: Führung durch die 
Ausstellung «Joan Miró, Peintre-poète» 
mit Remo A. Alig. Eintritt Fr. 5.–, Kinder 
bis 16 Jahre gratis. 081 558 05 58.

KonzErtE
21 Uhr Werkstatt, Untere Gasse 9: «To-
mazobi – Ein Wintermärchen». Die Berner 
Troubadouren bimmeln durchs verschnei-
te Land und erfinden Weihnachten neu. 
Eintritt Fr. 15.–/18.–. 081 252 20 20, 
www.werkstattchur.ch

Sport
8.45 Uhr Waldhausstall Fürstenwald: 
Nordic-Walking-Tour unter der Leitung 
von Astrid Maurer. Gemeinsam statt ein-
sam durch den Churer Wald. Erste Teil-
nahme gratis. 081 353 38 94, www.
btv-chur.ch

Freitag, 17. dezember
KonzErtE
21.30 Uhr Werkstatt, Untere Gasse 9: 
«The Bianca Story». Der gefühlvolle Soul 
dieses Quintetts aus Basel lässt sehn-
süchtige Lieder entstehen und die Tanz-
stiefel glühen. Eintritt Fr. 15.–/18.–. 
081 252 20 20, www.werkstattchur.ch

Samstag, 18. dezember
allGEMEinES
16 Uhr B12, Brandisstr. 12: Philosophi-
sches Café. Diskutieren und reflektieren 
über ein von Ihnen gewähltes Thema. 
Eintritt Fr. 25.–. 031 534 07 66, www.
philocom.ch/philocafe

KonzErtE
20 Uhr Theater Chur, Zeughausstrasse 
6: Gala der Schlossoper Haldenstein. 
Ehemalige Solisten der Schlossoper  prä-
sentieren Ausschnitte aus den schöns ten 
Opern. Eintritt Fr. 21.–/58.–. 081 253 
09 45, www.kammerphilharmonie.ch

thEatEr
14 Uhr Theater Chur, Zeughausstrasse 
6: «Die kleine Meerjungfrau», Dialekt-
Märchenaufführung der Freien Bühne 
Chur. Eintritt Fr. 14.–/24.–. 079 611 44 
79, www.freiebuehne-chur.ch

untErhaltunG
16 Uhr Untere Poststrasse: «Eine Milli-
on Sterne». Solidaritätsaktion der Cari-
tas. 081 258 32 58, www.caritasgr.ch

Sonntag, 19. dezember
auSStEllunGEn 
14 Uhr Kulturforum Würth Chur, Asper-
montstrasse 1: Führung durch die Aus-
stellung «Joan Miró, Peintre-poète» zum 

Thema «Lapidari – Alchemie und das 
Geheimnis der Edelsteine» mit Remo A. 
Alig.  Eintritt Fr. 5.–, Kinder bis 16 Jahre 
gratis. 081 558 05 58.

Kino
17 Uhr Kino Apollo, Badusstrasse 10: 
«Giulia non esce la sera». Film von Giu-
seppe Piccioni  im Rahmen des Festivals 
«Cinema Italiano». Eintritt Fr. 10.–/16.–. 
081 258 34 34, www.kinochur.ch

KonzErtE
15 Uhr Toms Beerbox, Untere Gasse 11: 
Sonntagsverkaufskonzert mit Storklane 
Rock & Bluesband. Eintritt frei. 081 252 
77 57, www.toms.ch

17 Uhr Kirche St. Luzi, alte Schanfigger-
strasse: Orgelmusik zum Advent und 
Einweihung der restaurierten Orgel. Ro-
man Cantieni spielt Werke von Johann 
Sebastian Bach. Eintritt frei. 081 284 
56 18.

thEatEr
11 und 14 Uhr Theater Chur, Zeughaus-
strasse 6: «Die kleine Meerjungfrau», 
Dialekt-Märchenaufführung der Freien 
Bühne Chur. Eintritt Fr. 14.–/24.–. 079 
611 44 79, www.freiebuehne-chur.ch

untErhaltunG
15 Uhr Bierhalle, Poststrasse 41: Länd-
lersonntag mit der Kapelle Edelweiss.

Montag, 20. dezember
thEatEr 
20 Uhr Theater Chur, Zeughausstr. 6: 
«Dieses Jahr schenken wir uns nichts» 
mit dem Churer Kabarettisten Flurin Ca-
viezel und seinen vier königlichen Musi-
kern mit den goldenen Saxofonen. Weih-
nächtliche Geschichten und Musik mit 
einem Augenzwinkern. Eintritt Fr. 21.–
/42.–. 081 252 66 44, www.theater-
chur.ch

dienstag, 21. dezember
auSStEllunGEn 
18 Uhr Rätisches Museum, Hofstrasse 
1: Öffentliche Führung durch die Aus-
stellung «Verdingkinder reden – enfances 
volées». Eintritt Fr. 4.–/6.–. 081 254 16 
20, www.raetischesmuseum.gr.ch

KonzErtE
12.30 Uhr B12, Brandistrasse 12: Mit-

tagsmusik. Man hat nicht nur die Mög-
lichkeit, sich köstlich zu verpflegen, son-
dern auch der Kammerphilharmonie bei 
der Probenarbeit über die Schulter zu 
schauen. Eintritt Fr. 30.–. 081 253 09 
45, www.kammerphilharmonie.ch

Mittwoch, 22. dezember
thEatEr
14 und 16.30 Uhr Theater Chur, Zeug-
hausstrasse 6: «Die kleine Meerjungfrau», 
Dialekt-Märchenaufführung der Freien 
Bühne Chur. Eintritt Fr. 14.–/24.–. 079 
611 44 79, www.freiebuehne-chur.ch

Sonntag, 26. dezember
KonzErtE
11.15 Uhr Martinskirche, Martinsplatz: 
Orgelmatinee mit Stephan Thomas. Ein-
tritt frei, Kollekte. 079 632 15 82, 
www.stephanthomas.ch

21 Uhr Werkstatt, Untere Gasse 9: Stef-
faliball mit Los Dos und Reto Burrell. 
Eintritt Fr. 15.–/15.–. 081 252 20 20, 
www.werkstattchur.ch

dienstag, 28. dezember
KonzErtE
19 Uhr Werkstatt, Untere Gasse 9: 
Open Jam Session Spezial. Offene Büh-
ne für alle. Eintritt frei. 081 252 20 20, 
www.werkstattchur.ch

Freitag, 31. dezember
FEStivalS
21.30 Uhr Stadthalle, Weststrasse 5: 
DRS 3 Hitparaden-Party. An den Plat-
tentellern ist Mr. Hitparade Nik Thomi. 
Eintritt Fr. 24.–/29.–. 081 286 64 64, 
www.higalive.ch

KonzErtE
22 Uhr Kathedrale Chur, Hof: Silvester-
konzert. Festlicher Glanz für Trompete 
und Orgel zum Jahresausklang  mit Masaru 
Gushi (Trompete) und Dommusikdirek-
tor Andreas Jetter (Orgel). Werke von 
Bach, Händel, Albinoni, Telemann u. a. 
Eintritt frei. 081 252 20 76.

untErhaltunG
17 Uhr Brambrüesch: Silvesterparty mit 
Feuerwerk. Eintritt Fr. 5.–/25.–. 081 
250 55 90, www.brambruesch.ch

«ich Biene – ergo summ»: Kienberger weiss alles über das leben und Sterben der  

Biene.

Das Programm des Theaters Chur steht im Dezember ganz im Zeichen 
der Comedians. Mit Leo Bassi, Jürg Kienberger und Flurin Caviezel stehen 

drei bekannte Vertreter dieses Genres auf der Bühne. Ob feinfühliger 
Humor oder beissender Spott, Spass ohne Ende ist so oder so angesagt.

im theater chur werden die lachmuskeln 
strapaziert

leo Bassi, der anarchoclown
Er hasst Heuchelei, er hasst An-
gepasstheit, er hasst Fundamen-
talismus. Und er liebt Vernunft 
und Anarchie. «Clowns haben 
die enorme Verantwortung, den 
Glauben an die Zukunft aufrecht 
zu erhalten», sagt Leo Bassi, der 
sich als Clown zum Widerstand 
berufen fühlt: «Mein Beruf ist, 
über die Mächtigen zu lachen, 
über diese Ignoranten, die uns in 
ihren Händen halten.» Der ge-
fährlichste Clown der Welt scho-
ckiert und provoziert mit kalku-
lierten Tabubrüchen, um die 
Mechanismen der Macht, des 
Terrors, der Angst und der Ver-
dummung zu demonstrieren. Da 
kann es durchaus vorkommen, 

tExt: pEtEr dE JonG

dass er sich selbst mit Honig 
übergiesst und in einem Daunen-
bad zum Weihnachtsengel deko-
riert, aus der Markenkleidung 
seiner Zuschauer die Logos her-
ausschneidet, einen Kuhfladen 
zur Explosion bringt oder ernst-
haft damit droht, die Bühne an-
zuzünden. Leo Bassi ist europa-
weit ein Star, vielfach international 
ausgezeichnet. Die Show «Weird 
instinct» ist komplett in engli-
scher Sprache, doch keine Angst: 
Kein anderer Bühnenkünstler 
spricht so einfach verständliches 
Englisch wie der impulsive Italie-
ner mit spanischem Wohnsitz.
(Freitag, 3. Dezember, 20 Uhr)

leben und Sterben der Bienen
Vor zehn Jahren hat sich in Jürg 
Kienbergers Garage ein Bienen-
volk eingenistet. Seither hat er 
das Hin und Her am Flugloch in-
tensiv beobachtet, das Bestäu-
ben und Sammeln, aber auch 
das plötzliche Ausbleiben des 
vertrauten Summens in diesem 
Frühjahr. Sterben sie wirklich 
aus, die Bienen? Und wir mit ih-
nen? Der «grosse musikalische 
Komiker» («Die Zeit») präsentiert 
dem Publikum die Summe seiner 
Nachforschungen in einem eigen-
artigen Vortrag. Den berühmten 
Schwänzeltanz weiss er einfühl-
sam nachzuahmen, den Hoch-
zeitsflug begleitet er am Flügel, 
und das elende Ende des Droh-
nenlebens wird in seiner ganzen 
explosiven Tragik vorgeführt. «Ich 
Biene – ergo summ» ist aber 
nicht zuletzt eine Hommage an 
die Königinnen dieser Welt, an 
die Frauen, und aus diesem gu-
ten Grund wird sich Jürg Kien-
berger des Öfteren seiner zarten 
Kopfstimme bedienen. Zehn Jah-

re nach «Ich bin ja so allein» ge-
staltet er wiederum ein sehr per-
sönliches Bühnensolo, ganz nach 
seinem Leitsatz: «Ich summe –
also bin ich». Im Vorprogramm, 
um das Publikum «soft einzuro-
cken», Jay Kay Wäschpi mit – 
Achtung! – Polo, Florian Ast, 
Stahlberger oder Göla.
(Samstag und Sonntag, 4. und 
5. Dezember, 20 Uhr)

Weihnachtliche Maulhelden
Es gibt nicht nur die Weihnachts-
geschichte, es gibt sehr viele Weih-
nachtsgeschichten. Der Bündner 
Kabarettist Flurin Caviezel er-
zählt und spielt diesmal die Ge-
schichte des Hirten Pastur, der 
mit seinen vier, nein nicht Scha-
fen, mit den «vier Heiligen Drei 
Königen» Melchior, Balthasar, 
Kaspar und Kevin auf dem Weg 
nach Bethlehem ist. «Dieses Jahr 
schenken wir uns nichts». Dieses 
Motto haben er und seine vier 
Mitstreiter sich fest zu Herzen 

und ausserdem
donnerstag, 2. dezember, 
20.30 uhr: 
Soundhund mit «100 Jahre Fran-
kenstein!»
Samstag, 11. dezember, 14 und 
16.30 uhr: 
Freie Bühne Chur mit «Die kleine 
Meerjungfrau»
Sonntag, 12. dezember, 11 und 
14 uhr: 
Freie Bühne Chur mit «Die kleine 
Meerjungfrau»
Samstag, 18. dezember, 14 uhr: 
Freie Bühne Chur mit «Die kleine 
Meerjungfrau»
Samstag, 18. dezember, 20 uhr: 
Weihnachtsgala der Kammerphil-
harmonie Graubünden
Sonntag, 19. dezember, 11 und 
14 uhr: 
Freie Bühne Chur mit «Die kleine 
Meerjungfrau»
Mittwoch, 22. dezember, 14 
und 16.30 uhr: 
Freie Bühne Chur mit «Die kleine 
Meerjungfrau»
Sonntag, 26. dezember, 22 uhr:
Steffali-Ball mit Tawara Shen 
Kool und The Hilarious

genommen, was aber nicht heis-
sen soll, dass sie das Publikum 
nicht überraschen möchten. Weih-
nachtliche Geschichten und Mu-
sik mit einem Augenzwinkern. Ein 
wahres Geschenk für Menschen 
die «fröhliche Weihnachten» lie-
ben. Da wird die frohe Botschaft 
plötzlich zur fröhlichen Bekannt-
schaft, das «Stille Nacht» zur 
«Swingenden Nacht» und aus 
dem Hirtenbrief wird ein Hirten-
mail. Begleitet wird Caviezel auf 
seiner Reise von den vier könig-
lichen Musikern mit den golde-
nen Saxofonen. Franco Mettler, 
Pius Baumgartner, Mario Haltin-
ner und Carlo Schöb spielen be-
kannte und weniger bekannte 
Weihnachtslieder, oft in einem 
swingenden Kleid, manchmal aber 
auch ganz einfach richtig weih-
nachtlich schön.
(Montag, 20. Dezember, 20 Uhr, 
bei grosser Nachfrage Zusatz-
vorstellung am Dienstag, 21. De-
zember)  n

NEUJAHRS-
KONZERT 
ROSSINI
RAVEL
GRANADOS
SAINT-SAËNS
DE FALLA
DE SARASATE
Sebastian Tewinkel (Leitung)
Tianwa Yang (Violine)

SO 2. JANUAR
17.00 CHUR
THEATER 
Theater Chur, 
Tel. 081 252 66 44

Sebastian Tewinkel (Leitung)
Tianwa Yang (Violine)

SO 2. JANUAR
17.00 CHUR
THEATER 
Theater Chur, 
Tel. 081 252 66 44

Luca Zanolari   Tel. 079 349 19 90

www.autohauswilli.ch seit 1923

Kasernenstrasse 30 Chur Tel. 081 300 14 14 
Autohaus Willi AG Chur

• Verkehrskunde-/Theorieunterricht
• Fahrschule mit Peugeot 308
• Roller- und Motorradunterricht
• Nothelferkurse


